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Thema:  Ganzrat. Funktionen mit Parameter; 

              Produkt-, Quotienten- & Kettenregel
Bitte geben Sie Ansätze und Rechenwege an!


1.)
Ableitungen
Bilden Sie jeweils die erste Ableitung der gegebenen Funktionen und 

vereinfachen Sie die Ergebnisse so weit wie möglich und sinnvoll:

a)
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b)
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d)
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g)
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2.)
Theoretisches zu Ableitungen

a)
Erklären Sie die Quotientenregel am Beispiel 
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b)
Leiten Sie den Ausdruck
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sowohl nach der Ketten- als auch nach der Produktregel ab und 

zeigen Sie, dass beide Ableitungen zum gleichen Ergebnis führen.

c)
Leiten Sie den Ausdruck
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sowohl nach der Produkt-, Quotienten- als auch nach der Potenzregel 

ab zeigen Sie, dass alle Ableitungen zum gleichen Ergebnis führen.


d)
Begründen Sie die Korrektheit der Aussage: 

Die Funktion 
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e)
Bilden Sie die Ableitungen zu folgenden Funktionen:

(i)
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(ii)
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(iii)
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3.)
Ganzrationale Funktionen allgemein
a)
Gegeben sei folgende Funktion:
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Zeigen Sie, dass 
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immer genau zwei Wendestellen besitzt.

b)
Bei einer differenzierbaren Funktion gelte: 
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(i)
Zeigen Sie, dass für die 2. und 3. Ableitung gilt:
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(ii)
Beweisen Sie, dass die Funktion genau einen Extremwert 

besitzt. Geben Sie auch die Stelle an.


(iii)
Begründen und beweisen Sie, dass die Funktion keine Wende-

stellen besitzt.

4.)
Ganzrationale Funktionen mit Parameter
Gegeben sei folgende Funktion:
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a)
Bilden Sie die ersten drei Ableitungen der Funktion.

b)
Berechnen Sie die Nullstellen der Funktion in Abhängigkeit von k und

und begründen Sie, warum die Funktion immer drei Nullstellen besitzt.

c)
Ermitteln Sie das Maximum und das Minimum der Funktion für k = 1?

d)
Für welchen Wert von k hat der Graph der Funktion an der Stelle 


x = 1 die Steigung m = 3?

e)
Berechnen Sie den Wendepunkt in Abhängigkeit von k.

f)
Berechnen Sie die Tangente an die Funktion an der Stelle x = 1 für k = -1.

g)
Für welche beiden Werte von k ist der Graph hier dargestellt?


h)
Angenommen der Wendepunkt habe die Koordinaten:  
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Wie lautet dann die Ortskurve der Wendepunkte?

Punkte:	     Note:





Name:





12. Jgst.				1. Kursarbeit				Datum: 09.10.2009


	Klasse: GY GS 09-08			Fach: Mathematik (Grundfach)		
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